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Statusbericht 
Weltweites 
Christentum 
2006 
Hier der neueste Statusbericht Weltweites 
Christentum 2006. Durch die Verbindung von 
säkularen und kirchlichen Quellen greift der 
Bericht auf eine der wahrscheinlich 

umfassendsten Datenbanken der Welt zu. Der Bericht wird jährlich veröffentlicht von Prof. David B. Barrett (Professor 
for Missiometrics, World Evangelization Research Center, Richmond, Herausgeber der World Christian Encyclopaedia) 
und Todd M. Johnson (Gordon-Conwell Theological Seminary, South Hamilton, USA).  

Durch einen Vergleich der jährlich veränderten Daten und Wachstumsraten (Trend-Spalte) lassen sich einige wichtige 
Umbrüche und Veränderungen ausmachen. Hier eine Reihe unserer eigenen Beobachtungen und Analysen sowie weitere 
Hintergrundinformationen, die Ihnen die Fakten weiter aufschlüsseln helfen: 

• Das Wachstum des Islam und des Hinduismus verlangsamt sich. Offiziell würden sich viele, die derzeit noch 
zu den 877 Millionen “Hindus” gezählt werden, nicht länger Hindus nennen. Dazu zählen Dutzende, wenn nicht 
hunderte von Millionen sog. Dalits (Kastenlose bzw. Angehörige niederer Kasten), die sich entschieden auf den 
Weg machen, die Religion des Hinduismus für immer hinter sich zurückzulassen. Einige ihrer eigenen 
politischen Führer fordern einen massiven Religionswechsel, was zu einem erdrutschartigen Wandel der 
Situation in Indien führen wird. Es ist daher möglich wenn nicht sogar wahrscheinlich, daß Indien bald nicht 
länger ein mehrheitliches hinduistisches Land sein wird, sondern eine mehrheitlich christliche Nation, die dann 
größte christliche Demokratie der Welt. Wir werden weiterhin im Freitagsfax diese historische Entwicklung 
genauestens beobachten.  

• In den letzten wenigen Jahren erreichen uns Berichte der historisch größten Zahl der Bekehrungen vom Islam 
zum Christentum. Diese anhaltende und noch immer zunehmende Entwicklung ist heute in nahezu allen 
islamischen Nationen zu beobachten, beginnend mit den sogenannten soft-islamischen Nationen (in denen das 
islamische Gesetz, die Scharia, nicht Staatsgesetz ist) bis hin zu den derzeitigen Kernländern des Islam. Die 
wichtigste kirchliche Struktur, die diese Bewegung ermöglicht, sind Haus- und Untergrundkirchenbewegungen.  

• Noch immer werden mehr kirchliche Gelder veruntreut als für die Weltmission gespendet wird. 
Gegenwärtig verschwinden 22 Mrd. $ pro Jahr aus den Taschen der Kirchen, veruntreut von kirchlichen 
Angestellten. Das ist eine volle Milliarde mehr als das globale Spendenaufkommen für die Weltmission (21 Mrd. 
$). Wenn sich dieser Prozeß unverändert weiterentwickelt, wird die spektakuläre kircheninterne 
Gelderveruntreuung im Jahr 2025 die Rekordhöhe von 65 Mrd. $ erreichen. 

• Sakramentale Kostenexplosion: kostet eine Taufe bald 650.000 $? Derzeit entstehen pro getaufter Person für 
die Kirchen Kosten in Höhe von 349.000 $, grob dem Preis eines Einfamilienhauses. Aller Voraussicht nach 
werden die Kosten pro Taufe in 20 Jahren auf 650.000 $ ansteigen. Diese Vorhersagen rechnen jedoch noch 
nicht mit dem massiven Anwachsen der Taufen in Hauskirchen sowohl in den Ländern des Westens als auch der 
nichtwestlichen Welt. Im hauskirchenlichen Rahmen sind die Taufkosten radikal geringer, und belaufen sich in 
der Regel auf die Kosten einer guten Party. 

• Das Wachstum der “Christen ohne Kirche” (unaffiliated Christians) steigt von 0,81% im Jahr 2005 auf 1,34% 
im Jahr 2006. ” Das ist ein großer Sprung und bedeutet, daß immer weniger Christen sich dem tradiertem, 
denominationell verfaßten Christentum anschließen, und bewußt außerhalb „des Systems“ verbleiben. Was 
weithin noch nicht genügend dokumentiert ist ist die Entwicklung von Gen-X, „Emergent Christians“ und den 
sogenannten „emerging Churches“, die die Postmoderne als ihre kulturelle Lebenswelt betrachten und sich 
gegenwärtig neu definieren, was stark in Abgrenzung zum herkömmlichen Christentum geschieht. 



• Das Wachstum der Pfingstkirchen, charismatischen und neocharismatischen Gemeinden verlangsamt sich 
von 2,24% im Jahr 2005 auf 2,08% im Jahr 2006. Statt einer eigenständigen Botschaft stehen nach Ansicht vieler 
charismatischer Leiter heute viel mehr Fragen der sogenannten „Lifestyle Churches“ im Zentrum der Diskussion 
(passt zu ihrem Lebenstil eher eine Hillsong-Gemeinde, Vineyard, eine eher unabhängige oder doch mehr stark 
denominationell integrierte Gemeinde?) bzw. Fragen der Zuordnung zu neuen „apostolischen Netzwerken“. 

• Denominationalismus nimmt weiter zu: im Jahr 1900 waren weltweit 1,900 Denomationen bekannt. Im Jahr 
1970 war ihre Zahl auf 18,800, bis zum Jahr 2000 auf 33,800 angewachsen. Im Jahr 2006 zählte man 38.000. Bis 
zum Jahr 2025 soll die Zahl der Denominationen auf 55.000 ansteigen. 

 
Quelle: David B. Barrett & Todd M. Johnson. Web page: www.globalchristianity.org 

 

 

Jahr 1970 2000 Wachstum 
in % pro 

Jahr 
Mitte 2006 

Prognose 
2025 

Weltbevölkerung 3,692,495,000 6,070,581,000 1,22 6,529,426,000 7,851,455,000 
Stadtbevölkerung 1,362,294,000 2,878,859,000 2,05 3,252,255,000 4,572,884,000 
Bevölkerung unter 15 1,379,442,000 1,828,710,000 1,66 1,846,452,000 1,900,868,000 
Analphabeten 836,256,000 990,317,000 1,70 1,095,879,000 934,703,000 
Metropolen ü. 100.000 2,400 4,050 1,77 4,500 6,500 
Millionenstädte 161 402 1,90 450 650 
Städt. Slumbewohner 260 Millionen 700 Millionen 3,29 850 1,600 Mil. 
Christen (aller Art) 1,234,339,000 2,000,836,000 1,25 2,156,350,000 2,630,559,000 
Moslems 549,226,000 1,194,396,000 1,90 1,339,392,000 1,861,360,000 
Nichtreligiöse 532,338,000 762,028,000 0,23 772,497,000 817,091,000 
Hindus 462,379,000 808,104,000 1,38 877,552,000 1,031,168,000 
Buddhisten 232,667,000 362,374,000 0,90 382,482,000 459,448,000 
Atheisten 165,391,000 147,212,000 0,49 151,628,000 151,742,000 
Neureligiöse 78,324,000 103,846,000 0,78 108,794,000 122,188,000 
Ethn. Religionen 163,477,000 239,103,000 1,21 257,009,000 270,210,000 
Sikhs 10,618,000 23,509,000 1,48 25,673,000 31,985,000 
Juden 15,097,000 14,528,000 0,92 15,351,000 16,895,000 
Nicht-Christen 2,458,156,000 4,069,745,000 1,21 4,373,076,000 5,220,896,000 
Christen ohne Kirche 105,626,000 105,387,000 1,35 114,200,000 122,673,000 
„Missionarische Christen“ 277,153,000 650,094,000 1,13 695,229,000 853,179,000 
Gottesdienstbesucher 885,777,000 1,359,420,000 1,04 1,446,457,000 1,760,568,000 
Evangelikale 93,358,000 224,790,000 2,11 254,797,000 348,648,000 
Pfingstler, 
Charismatiker/Neocharismatiker 

72,223,000 526,916,000 2,08 596,096,000 798,320,000 

Märtyer pro Jahr 377,000 160,000 1,11 171,000 210,000 
Mitglieder kirchlicher Groß-
Blöcke 

     

Anglikaner 47,409,000 75,164,000 1,24 80,922,000 107,557,000 
Unabhängige 96,926,000 379,085,000 2,23 432,832,000 607,670,000 
Orthodoxe 139,646,000 214,436,000 0,45 220,290,000 235,834,000 
Protestanten 211,052,000 347,764,000 1,52 380,799,000 489,084,000 
Röm. Katholiken 665,475,000 1,055,651,000 1,12 1,128,883,000 1,334,338,000 
Christl. Mitarbeiter 2,350,000 5,104,000 0,97 5,409,000 6,500,000 
Missionare 240,000 420,000 1,08 448,000 550,000 
Einkommen von 
Kirchenmitgliedern, $ 

4,100 Mrd. 15,230 Mrd. 0,44 15,930 Mrd. 26,000 Mrd. 

Sakramentskosten (Kosten pro 
Taufe in $) 

128,000 330,000 2,80 349,000 650,000 

Kirchliche Gelderveruntreuung  5,000,000 16 Mrd. 5,77 22 Mrd. 65 Mrd. 
Spendenaufkommen 
Weltmission in $ (weltweit) 

3 Mrd. 15 Mrd. 5,70 21 Mrd. 60 Mrd. 

Weltmissions-Pläne sei dem 
Jahr AD30  

510 1,500 2,80 1,770 3,000 


